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Weinbau und Weinetiketten

Weinbau an der Mosel

Trier ist die älteste Stadt Deutschlands

Mosel ist das älteste Weinbaugebiet
Deutschlands

Weinbau seit dem 2. Jahrhundert

Fünftgrößte von 13 Anbauregionen
Deutschlands

Überwiegend Weißwein, v.a. Riesling

Wichtig nicht nur für Verkauf, sondern
auch für Tourismus
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Mosel ist das älteste Weinbaugebiet
Deutschlands

Weinbau seit dem 2. Jahrhundert
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Fünftgrößte von 13 Anbauregionen
Deutschlands
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Weinbau und Weinetiketten

Weinbau in Trier

Rote Kreise = Uni Trier

Q: Landwirtschaftskammer
Rheinland-Pfalz,
geodaten.lwk-rlp.de
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Weinbau und Weinetiketten

Weinetiketten im Wandel der Zeit

Historische Weinetiketten zeigen uns:

Verlauf von Kunstperioden

Historische Landschaftsbilder

Historische Lagen- und Winzer*innen-Namen

Änderungen bei gesetzlich vorgeschriebene Informationen

Änderungen von Marketingstrategien

Welche Emotionen sollte der Wein auslösen?
Heimat, Sozialer Status, Komfort, ...
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Heimat, Sozialer Status, Komfort, ...

Veronica Wassermayr Digital Humanities im Fokus 17.11.2025 6 / 31
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Beispiele für alte Weinetiketten
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LODinG

LODinG - Linked Open Data in den Geisteswissenschaften

DFG-Projekt mit Laufzeit 2024 bis 2028

Potential von Linked Open Data in den
Geisteswissenschaften erforschen

7 Teilprojekte

Involviert sind u.a. Romanistik, Germanistik,
Sinologie, Lexikografie, Digital Humanities,
Informatik, Computerlinguistik, Rechtswissenschaft,
die Universitätsbibliothek, ...

TP5 “Erschließung von Textinhalt und Bildelementen unter Nutzung
multimodaler Wissensrepräsentationen am Beispiel umfangreicher
Bestände an Weinetiketten”

Plan für anschließende Forschungsgruppe

https://loding.uni-trier.de
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Semantic Web & Linked Open Data

Semantic Web

Tim Berners-Lee, Mark Fischetti: Weaving the Web, 1999, S. 157

I have a dream for the Web [in which computers] become capable of
analyzing all the data on the Web – the content, links, and transactions
between people and computers. A ”Semantic Web”, which makes this
possible, has yet to emerge, but when it does, the day-to-day mechanisms
of trade, bureaucracy and our daily lives will be handled by machines
talking to machines. The ”intelligent agents” people have touted for ages
will finally materialize.
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Semantic Web & Linked Open Data

Semantic Web & Linked Open Data

Erweiterung des World Wide Webs (WWW)

Verknüpfte(L) öffentlich-zugängliche(O) Wissensdatenbank(D)

vom W3C standardisiertes, maschinenlesbares Format

im Gegensatz zu den ”für Menschen gemachten” HTML- und
CSS-Teilen des WWW

spezifiziert durch das System RDF (Resource Description Framework)

lesbar durch die Sprache SPARQL (SPARQL Protocol and RDF
Query Language)

W3C-Empfehlung seit 1999
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Semantic Web & Linked Open Data

Das 5-Sterne-Modell
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Semantic Web & Linked Open Data

Linked Open Data

Linked Open Data sind Wissensgraphen, die mit anderen
Wissensgraphen verbunden sind

ein Netzwerk von Entitäten und deren Typen, Eigenschaften und
Beziehungen

Enthält Wissen über die Welt und ermöglicht Schlussfolgerungen
darüber

Beispiel 1: <Karl Marx> <<geborenIn>> <Trier> + <Trier>
<<istIn>> <Deutschland> →<Karl Marx> <<geborenIn>>
<Deutschland>

Beispiel 2: /Weingut/ //hat// /Bodentyp/ + <Kehrnagel>
<<<ist>>> /Weingut/ →<Kehrnagel> //hat// /Bodentyp/

dieser Bodentyp kann bekannt sein oder nicht, es sind auch ”Löcher”
in den Daten möglich

Rot = Entität, Blau = Beziehung, Grün = Datentyp, Lila =
Eigenschaft, Pink = Typisierung
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Semantic Web & Linked Open Data

Ontologien

um einen guten Wissensgraphen für eine bestimmte Datenbank
aufzubauen, wird oft auf eine Ontologie zurückgegriffen

diese ist das Skelett, das dem Graphen zugrunde liegt

die Ontologie definiert:

welche Datentypen es gibt (z.B. Winzer, Weingut)
welche Eigenschaften ein Objekt eines Datentypen haben kann
und/oder muss (z.B. Name, Bodentyp)
in welchen Beziehungen Objekte eines oder mehrerer Datentypen
zueinander stehen können und/oder müssen (z.B. geboren in, liegt in)
welche Hierarchien in den Datentypen existiere (z.B. Winzer ist eine
Person, Weingut ist ein Ort)

Maschinenlesbar beschrieben werden kann sie durch die Sprache
OWL (Web Ontology Language)
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Semantic Web & Linked Open Data

Vokabulare

zusätzlich wird oft ein Vokabular definiert, welches festlegt:

welche Werte eine Eigenschaft annehmen kann (z.B. beliebiger String
aus Buchstaben, genau ein Element aus einer endliche Liste von
Bodentypen)
für diese Werte - ein Verweis auf eine Entität, Beziehung oder
Datentyp aus der eigenen oder einer fremden Ontologie
(nicht zwingend nötig) welche Entitäten existieren (z.B. Manfred
Prüm, Kehrnagel)

oft sind unterschiedliche Ontologien und Vokabulare für die selben
Daten möglich

z.B.: ist der Besitzer eines Weinguts eine Entität, die mit dem Weingut
in Beziehung steht? Oder eine Eigenschaft des Weinguts? Oder (am
besten) beides?
abhängig davon, was man mit den Daten machen will - will man
herausfinden, wie alt der durchschnittliche Winzer ist, macht man ihn
besser zur Entität
auch abhängig davon, ob und mit was man seine Datenbank
verknüpfen will - ist der Winzer vielleicht in Wikidata eine Entität?
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z.B.: ist der Besitzer eines Weinguts eine Entität, die mit dem Weingut
in Beziehung steht? Oder eine Eigenschaft des Weinguts? Oder (am
besten) beides?
abhängig davon, was man mit den Daten machen will - will man
herausfinden, wie alt der durchschnittliche Winzer ist, macht man ihn
besser zur Entität
auch abhängig davon, ob und mit was man seine Datenbank
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verknüpfen will - ist der Winzer vielleicht in Wikidata eine Entität?

Veronica Wassermayr Digital Humanities im Fokus 17.11.2025 16 / 31



Semantic Web & Linked Open Data

Wikibase und Wikidata

Wikibase ist eine Software, die zum Aufbau und Hosten eines
LOD-Graphen verwendet werden kann.

Wikidata ist ein Wissensgraph, der diese Software verwendet. Er wird von
der Wikimedia Foundation betrieben und vielseitig verwendet.
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Unsere Daten & Experimente

1 Weinbau und Weinetiketten

2 LODinG

3 Semantic Web & Linked Open Data

4 Unsere Daten & Experimente

5 Abschluss

Veronica Wassermayr Digital Humanities im Fokus 17.11.2025 19 / 31



Unsere Daten & Experimente

Daten

Größere Sammlung älterer Weinetiketten

Großteils im original bzw. gescannt, hochqualitativ
1905 Stück davon jetzt in Wikibase
aus 1810 bis 1960
1234 Weinberge, davon 466 noch bestehend & 768 historisch
641 Weingüter
200 Dörfer und Städte
45 Etikettendrucker
ca. 1600 Abbildungen

Kleinere Sammlung modernerer Weinetiketten

Online gescraped, oft schräg oder niedrigauflösend
ca. 50 Stück
aus 2003 bis 2021
noch nicht in Wikibase

Probleme mit Urheberrecht, v.a. bei modernen

persönliche Gespräche mit Winzern für Sammlungen
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persönliche Gespräche mit Winzern für Sammlungen

Veronica Wassermayr Digital Humanities im Fokus 17.11.2025 20 / 31



Unsere Daten & Experimente

Daten
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Größere Sammlung älterer Weinetiketten

Großteils im original bzw. gescannt, hochqualitativ
1905 Stück davon jetzt in Wikibase
aus 1810 bis 1960
1234 Weinberge, davon 466 noch bestehend & 768 historisch
641 Weingüter
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200 Dörfer und Städte
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persönliche Gespräche mit Winzern für Sammlungen

Veronica Wassermayr Digital Humanities im Fokus 17.11.2025 20 / 31



Unsere Daten & Experimente

Daten

Größere Sammlung älterer Weinetiketten

Großteils im original bzw. gescannt, hochqualitativ
1905 Stück davon jetzt in Wikibase
aus 1810 bis 1960
1234 Weinberge, davon 466 noch bestehend & 768 historisch
641 Weingüter
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ca. 50 Stück
aus 2003 bis 2021
noch nicht in Wikibase

Probleme mit Urheberrecht, v.a. bei modernen
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Unsere Daten & Experimente

Methoden

Wikibase

mosel.wikibase.cloud

Ontologie aufgebaut
Detailliertes Vokabular aufgebaut
Verknüpft mit externen Datenbanken,
u.a. LWK RLP und Getty Thesaurus
Einige interessante Queries sind schon
möglich
Link zu SPARQL-Endpoint mit
Beispiel-Query: (Aufschlüsselung von
Etiketttypen pro Dekade)

für Erkennung von Bildelementen:
Multimodale LLMs

Kombination aus Bild und Text
ausnutzen
siehe Caffagni et al. 2024
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möglich

Link zu SPARQL-Endpoint mit
Beispiel-Query: (Aufschlüsselung von
Etiketttypen pro Dekade)

für Erkennung von Bildelementen:
Multimodale LLMs

Kombination aus Bild und Text
ausnutzen
siehe Caffagni et al. 2024

Veronica Wassermayr Digital Humanities im Fokus 17.11.2025 21 / 31

mosel.wikibase.cloud
https://shorturl.at/1wry3
https://shorturl.at/1wry3
https://shorturl.at/1wry3


Unsere Daten & Experimente

Methoden

Wikibase

mosel.wikibase.cloud

Ontologie aufgebaut
Detailliertes Vokabular aufgebaut
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Verknüpft mit externen Datenbanken,
u.a. LWK RLP und Getty Thesaurus
Einige interessante Queries sind schon
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Unsere Daten & Experimente

Unsere Ontologie

Oberste Klassen in der Hierarchie:
Organisation, Physikalisches Objekt,
Ortsobjekt

für unsere Forschung wichtigste
Klassen: Einzellage, Weinetikett,
Weingut

Weitere Klassen: u.a. Lage, Gebiet,
Ort, Rebsorte, Druckerei,
Informationsquelle, ...
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Unsere Daten & Experimente

Unser Vokabular

Etiketten haben Eigenschaften
für bestimmte gedruckte Texte
und Elemente

u.a. Etikettentyp, Rebsorte,
Bodentyp, Bildobjekte, ...

für diese Eigenschaften ist
definiert, welche Werte sie
annehmen können

alle möglichen Werte sind selbst
Wikidata-Entitäten

z.B. eine Liste von möglichen
Bodentypen

und eine Liste von möglich
abgebildeten Objekten
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alle möglichen Werte sind selbst
Wikidata-Entitäten
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Unsere Daten & Experimente

Unser Vokabular

Häufigste Bildelemente:
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Unsere Daten & Experimente

Bilderkennung

Ziel: Bildelemente auf den Etiketten erkennen

Aber: nicht einfach eine Antwort ausgeben, sondern ein spezifischer
Objekt unseres Vokabulars

Verschiedene LLM-Modelle miteinander vergleichen (mit ollama oder
chat-ai.academiccloud.de)

Ergebnisse mit handannotierten Daten vergleichen

Ergebnisse auswerten, maschinenlesbar machen und in Datenbank
einfließen lassen
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Vielen Dank für Ihr Zuhören,
ich freue mich auf Fragen
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